
LAMPERTHEIM16 S Ü D H E S S E N

MORGEN
Samstag

16. JULI 2011La

Sabine Metz bietet ab September
Bauchtanz für Kinder ab fünf und
ab zwölf Jahren an. Mehr Informa-
tionen gibt es bei der Lamperthei-
mer Volkshochschule unter der
Telefonnummer 06206/935-204
und -364.

i KURSANGEBOT

Ü12-Ferienprogramm: Workshop in der Zehntscheune

Bauchtanz nicht
nur Mädchensache
Von unserer Mitarbeiterin
Katharina Ossadnik

LAMPERTHEIM. Ganz schön orienta-
lisch wurde es beim Bauchtanz-
workshop im großen Saal der Zehnt-
scheune. Unter dem Motto „Ü12-
Summertime in Lampertheim“ wa-
ren alle Interessierten eingeladen,
sich in diesem besonderen Tanz
auszuprobieren. Und schnell zeigte
sich, dass Bauchtanz nicht nur Mäd-
chensache ist.

Gut gelaunt und gespannt auf
das, was sie erwarten wird, waren
13 Mädchen zum Bauchtanzwork-
shop gekommen. Sogleich wurden
sie von Lehrerin Sabine Metz auf die
bevorstehenden zwei Stunden ein-
gestimmt. Die Hobby-Bauchtänze-
rin war von der Volkshochschule an-
gesprochen worden, ob sie Lust
habe, diesen Bauchtanzworkshop
zu geben.

Bevor die Mädchen die ersten
Bauchtanzabfolgen lernten, startete
Metz mit Aufwärm- und Dehnübun-
gen. Um gleich für die richtige Atmo-
sphäre zu sorgen, legte Metz Ent-
spannungsmusik auf. Kurz darauf
zeigte sie den Mädchen die richtige
Ausgangsstellung beim Bauchtanz.
„Ihr müsst hüftbreit, mit leicht ge-
beugten Knien und fest im Boden
verankert stehen“, erklärte Sabine
Metz. Damit sich jeder selbst kon-
trollieren konnte, stellten sich alle
vor einer großen Spiegelwand auf.
Weiter ging es mit leichten Hand-
und Armbewegungen – einmal
rechts, einmal links. „Ja, Bauchtanz
ist nicht einfach“, sagte die Expertin,
„aber ihr macht das schon unglaub-
lich gut“, lobte sie die Nachwuchs-
tänzerinnen.

Und die zwei Nachwuchstänzer,
die zur Gruppe gestoßen waren:
Manfred Scholz und Michael Schä-
fer von der Stadtjugendpflege zeig-

ten, dass durchaus auch Männer
Bauchtanzen können. Das kam bei
den weiblichen Teilnehmerinnen
besonders gut an, wobei sich alle Be-
teiligten das ein oder andere Lachen
nicht verkneifen konnte. So wurde
die Atmosphäre immer ausgelasse-
ner und die Teilnehmer immer mu-
tiger.

Tipps von der Expertin
Im weiteren Verlauf lernten die Ju-
gendlichen die richtige Hüftbewe-
gung und einige interessante
Schrittabfolgen. In Kombination mit
den Armen entstanden so schöne
Tanzabfolgen. Da waren die Teil-
nehmer dann auch froh, dass die
Temperaturen an diesem Abend
nicht allzu heiß waren.

Als Sabine Metz dann schließlich
fragte, ob die fleißigen Tänzerinnen
und Tänzer eine Pause machen woll-
ten, waren sich alle einig, dass das
nicht notwendig ist. Zwischendurch
gab die Tanzexpertin wertvolle
Tipps und Tricks. „Wir berühren den
Körper nie mit den Händen, wir deu-
ten es immer nur an“, sagte sie. Sie
forderte die Teilnehmer zudem dazu
auf, sich Zeit bei den Tanzabfolgen
zu lassen. „Langsam und geschmei-
dig, das sieht dann sehr schön aus“,
unterstrich sie.

Nach einem Trommelstück beka-
men alle noch einmal Gelegenheit,
sich allein oder in kleinen Gruppen
auszuprobieren.

Nicht nur die Mädchen versuchen sich im Bauchtanz – auch Manfred Scholz und
Michael Schäfer (beide hinten) von der Stadtjugendpflege üben mit. BILD: NIK

Porträt: Familie Rothacker betreibt Reitanlage bei Hüttenfeld / Rennpferde im Training

Aufgalopp im Außerhalb
Von unserer Mitarbeiterin
Rosi Israel

HÜTTENFELD. Die dreiköpfige Lam-
pertheimer Familie Rothacker hat
eine gemeinsame große Leiden-
schaft: Pferde. Alle drei haben den
Pferdesport sozusagen im Blut, denn
sie reiten von Kindesbeinen an. Der
33-jährige Dr. Boris Rothacker ist be-
reits mit zwölf Jahren auf Rennpfer-
den geritten und Ehefrau Alexa Schi-
balsky-Rothacker genoss ihre erste
Reiterausbildung, als sie sechs Jahre
alt war – auf Ponys. Mit neun Jahren
habe sie dann zu ihrem Vater, der
Pferde bis zu seinem Tod über alles
liebte, gesagt: „Ich möchte einen
Hund und ein Pferd.“

Der Wunsch nach einem Pferd
wurde auf ein damals realistisches
Maß reduziert – die Neunjährige be-
kam ein Pony. Später übte sie sich in
der englischen Reitweise und im
Springreiten. Ihre Tochter Alina
setzte sie schon im zarten Alter von
einem halben Jahr auf den Rücken
eines Pferdes.

Neun Gastpferde
Heute bilden die drei Pferdefreunde
das Turfteam Rothacker und betrei-
ben seit zwei Jahren in Hüttenfeld
eine Reitanlage für ihre eigenen
zwölf Pferde. Außerdem vermieten
sie Boxen. Derzeit kommen neun
Gastpferde im Pferdestall vom Turf-
team unter.

Ihre erste Station war die Reitan-
lage an der Heide, bevor die Roth-
ackers auf das Gelände außerhalb
von Hüttenfeld umzogen. Das Team
konnte sich auf die Hilfe von Freun-
den verlassen und nach drei Mona-
ten war die Renovierung der Reitan-
lage abgeschlossen. Die Stallungen
sind von Ilse und Gerhard Christ-
mann und die Reithalle sowie die
Trainingsbahn von Landwirt Willi
Eichenauer gepachtet. Außerdem
gehören Stallungen, Graskoppeln,
der große Springplatz, ein Longier-
zirkel, eine Führmaschine, mehrere
Putzplätze, eine große Sattelkam-
mer und eine Reiterstube dazu.

Die Familie Rothacker bietet Rei-
tern aus der Region an, gegen Ge-
bühr die Reithalle zu nutzen. „Die
Trainingsbahn ist im Bereich Renn-
sport für uns sehr wichtig. Sie kann
nur von uns benutzt werden“, be-
tont Alexa Schibalsky-Rothacker.
Ehemann Boris machte einst seinen
Trainerschein und erhielt die Lizenz
zum Amateurrennreiter.

Alexa Schibalsky-Rothacker hat
bei Springreitturnieren Platzierun-
gen und das Team im Rennsport mit
Freund Marco Vella Bestzeiten er-
reicht. Schibalsky-Rothacker bildet
die Tiere gemeinsam mit ihrem Ehe-
mann zu Reitpferden aus und trai-

niert sie. Auch sogenannte Problem-
pferde hat die 38-Jährige trainiert
und eine natürliche Verständigung
zwischen Mensch und Pferd erzielt.

Stute Sarina sei aggressiv gewe-
sen und sollte deshalb geschlachtet
werden – doch jetzt sei es ein ganz
normales Pferd, erzählt die Reitanla-
genchefin. „Ein anderes ist blind“,
ergänzt die 15-jährige Alina. „Beide
Pferde haben wir vor dem Schlachter
bewahrt.“

Mit zur Mannschaft des Turf-
teams gehören auch die Mutter von
Alexa Schibalsky-Rothacker, Ursula
Schibalsky, die die vierbeinigen
Lieblinge mit Äpfeln, Karotten und
Streicheleinheiten umsorgt und der
Stallmeister Gerd Schmidt, „die gute
Seele“, wie Alexa Schibalsky-Roth-
acker sagt. Denn er mistet die Ställe

aus, füttert die Pferde und bringt sie
auf die Koppel. Außerdem hilft Ali-
nas beste Freundin Fabienne Wein-
heimer bei Arbeiten auf der Reitan-
lage. Nicht zu vergessen die fünf
Hunde, die zur Familie gehören.

Jockeys werden gebucht
Das Turfteam trainiert die Pferde
und für die Rennen werden Jockeys
gebucht. Alina betreibt hauptsäch-
lich Springreiten und hat es im Tur-
nier schon bis zum Vizekreismeister
in ihrer Leistungsklasse geschafft.
Demnächst wird die junge Reiterin
mit Stute Sarina am Springreiten
teilnehmen.

Bevor Alina reitet, putzt sie an
dem Vormittag ihr Pferd Pia Carlotta
– gründlich, aber zügig. „Das Fell
glänzt, das ist ein Zeichen, dass es

gesund ist“, sagt die Jugendliche
strahlend. All diese Arbeiten rund
um die Pferdehaltung müssen Som-
mer wie Winter ausgeführt werden.

„Wir gehen fair mit unseren
Rennpferden um, denn Galopp-
rennsport ist Hochleistungssport“,
betont Alexa Schibalsky-Rothacker.
„Unsere Pferde leben in Gruppen
und sind immer draußen“, so die
Fachfrau, die Familie lege Wert auf
artgerechte Haltung. Das Bewirt-
schaften der Reitanlage ist ihr Hob-
by. Hauptberuflich arbeitet das Ehe-
paar in der eigenen Maschinenbau-
firma in Worms und Alina besucht
die Alfred-Delp-Schule in Lampert-
heim.

w
Weitere Infos unter
www.turfteam-rothacker.de

Familie Rothacker verbindet die Liebe zu Tieren. Unten füttert Alexa Schibalsky-Rothacker eins ihrer Pferde. BILDER: ROI
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n eigenes Labor im Haus

Hirschstraße 59 · 64653 Lorsch · Fon: 06251 53510
www.der-gesunde-mund.de · Termine nach Vereinbarung

ALLES FÜR IHREN
GESUNDEN MUND

Tätigkeitsschwerpunkt Implantologie

Christian Sälzer

Beratung kostenfrei
und unverbindlich!

Lampertheim
Interessante 3 Zimmer- Wohnung auf 2 Ebenen

Lassen Sie sich von diesen 95 m² Wohnfläche faszinieren.
Es erwartet Sie in ruhiger aber doch sehr zentral gelegenen

Lage 3-Zimmer, Küche, Bad/WC, 2 Abstellräume,
sonnige Dachterrasse, sowie ein Kellerraum und ein Stellplatz

Miete kalt 700,00 v zuzüglich 150,00 v Nebenkosten.
Von Privat – ohne zusätzliche Kosten.

Zuschriften an P 2027198 MM 68167 Mannheim.

Ihr Optik-Asal-Team

Ihr Optik Asal-Team

AUGENOPTIKER 2011

Mainstraße 29 · 68642 Bürstadt
Telefon (06206) 8061

e-mail: optik-asal@t-online.de
www.optik-asal.de

www.stressless.de

sanft geschwungene
Konturen im wohnlichen
RECARO-Style

Möbel
zum

Wohlf
ühlen

Klosterstr. 47 · 67547 Worms
Tel. 0 62 41 / 977 255 · Fax 0 62 41 / 977 256
Mo.-Fr. 10-18.30 · Sa. 10-16 Uhr
www.rauch-polsterland.de

2 starke Marken unter einem Dach!

· Erd- und
Abbrucharbeiten

· Mutterboden
· Kies und Sand
· Recycling- und

Naturschotter

Containerdienst

68623 Lampertheim, Falterweg 4
Tel.: 06206/2286, Fax: 06206/54456
www.medert-containerdienst.de

Seit 100 Jahren Partner der
Bau- und Entsorgungswirt-
schaft.

Ebenerdig zu Beladen!

HAUSTÜREN?
Die Haustüradresse
Türen-Center
HEBLING
über 50 Ausstellungs-Haustüren
68647 Biblis · Berliner Str. 32
Telefon 06245/8172
www.tuerencenter-hebling.de

Mo-Fr.
15-18 Uhr

Sa.
9 -12.30 Uhr!

• Fenster • Vordächer • Markisen

...eine Frage der Zeit

Info-Telefon 0711 7007-2211
www.drf-luftrettung.de

Mittagstisch im „Amtsstüble“
im Bürgerhaus Bürstadt - 11.30 - 14.00 Uhr

Rathausstr. 2, 68642 Bürstadt, Tel. 06206-9090734

Mo., 18.07. Fleischklöße „ nach Königsberger Art“ mit Kapernsoße
und Basmati-Reis

Di., 19.07. Pasta-Auswahl. Wählen Sie aus 5 versch. Nudelspeziali-
täten Ihre Lieblingspasta (Neue Varianten)

Mi., 20.07. selbst eingelegter Sauerbraten mit hausgemachten Bre-
zelknödeln und Mischgemüse

Do., 21.06. Schnitzeltag mit großem Salatbuffet.
Wahl aus 12 Schnitzelarten mit Pommes.

Fr., 22.07. gedünstetes Kabeljaufilet an Kräutersoße, dazu Dampf-
kartoffeln

Schlemmergericht der Woche:
G`schdamptes - Kartoffeln mit Karotten und hausgem. Haschee

Kinder-Mittagstisch bis zum Ende der hessischen Ferien
Tägl. wechselndes KINDERGERICHT inkl. 0,3 l alkoholfreies Getränk

Jedes Gericht inkl. einem frischen Salat oder einer heißen Suppe,
sowie einer Tasse Kaffee oder Espresso

jeweils nur 5 5,50

Elterntelefon

EINFACH
REDEN KÖNNEN.

IN RUHE. KOSTENLOS.
ANONYM.

WIR HÖREN ZU.

MO + MI 9.00–11.00 Uhr
DI + DO 17.00–19.00 Uhr

0800 111 0 550


